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Magdeburg, 23. - 26.05.2006

TOP Il Behandlung von Menschen mit psychischen und psychosomatischen
Erkrankungen: Gegen Stigmatisierung - Fur Starkung der arztlichen
Psychotherapie

II-10 Fachgebundene Psychotherapie weiterentwickeln

VORSTANDSUBERWEISUNG (Beschlussantrag)

Der Antrag von Frau Lober-Kraemer, Frau Dr. Grof3, Dr. Heister und Frau Haus
(Drucksache 11-10) wird zur weiteren Beratung an den Vorstand der Bundesarztekammer
uberwiesen:

Der Deutsche Arztetag fordert den Vorstand der Bundeséarztekammer auf, gegen-
uber der Standigen Konferenz "Arztliche Weiterbildung" darauf hinzuwirken, die
Weiterbildungsinhalte der fachgebundenen Psychotherapie so auszugestalten,
dass sie ohne Einschréankungen zur Erbringung umfassender Psychotherapie be-
rechtigt. Nur diese Zusatz-Weiterbildung beinhaltet die notwendige spezifisch &arzt-
liche (somatisch-psychotherapeutische) Doppelqualifikation.



	Der Antrag von Frau Löber-Kraemer, Frau Dr. Groß, Dr. Heister und Frau Haus (Drucksache II-10) wird zur weiteren Beratung an den Vorstand der Bundesärztekammer überwiesen: 

